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Jahrgang 2004
Die beste Eigenheim-Siedlung 2004
Wurde im Rahmen eines Wettbewerbes in den Siedlergemeinschaften des Landes Schleswig-Holstein gesucht. Lt. Beschluss unserer Jahreshauptversammlung haben wir uns auch beworben und in kürzester Zeit unsere Bewerbungsunterlagen zusammengestellt. Es wurde nicht die schönste Siedlung gesucht, sondern der Schwerpunkt war in diesem Jahr die ökologische Gesamtsituation und die gelebte Nachbarschaftshilfe. Es wurde aktive Förderung des Gemeinsinns ebenso geprüft, wie die Identifikation der Bewohner mit ihrem Siedlungsgebiet. Öffentlichkeitsarbeit war wichtig und die Zusammenarbeit mit Behörden und Ämtern. Zur Preisverleihung wurden dann alle 31 Bewerber (Siedlungen) zum 

5. Juni 2004 nach Lübeck eingeladen. Auch die SGT reiste mit 6 Mitgliedern an. Es gab einen richtigen festlichen Rahmen und die Redner würdigten die geleistete Arbeit innerhalb der einzelnen Siedlungen und die Bedeutung des Siedlungswesens innerhalb Deutschlands. Wie gehe ich in meiner Gemeinschaft mit den Schwächeren um und übernehme ich Verantwortung für mich und für andere? Diese Frage und die Antworten hierzu blieben mir besonders im Gedächtnis. Und dann wurden die Preise verliehen. Es gab viele Preise. Viele Dritte, Zweite und auch mehrere Erste Preise. Einen 1. Preis hat die Siedlergemeinschaft Tannenberg gewonnen. Es gab eine Urkunde und auch einen Scheck, welchen wir sicherlich wieder gut in unsere Gemeinschaftsarbeit einbringen können. Freuen wir uns über diese Auszeichnung und machen wir weiter in dem Bemühen, füreinander da zu sein.

Reise, reise,
jetzt ist auch unser Ausflug an die Ostküste schon wieder vorbei. Der Bus von dem Reiseunternehmer „Kieler Möwe“ war ausgebucht und die Zielorte Grömitz und Boltenhagen ließen auch einen Vergleich von alten westlichen und östlichen Badeorten zu. Kurtaxe muss man heute an fast jedem Ort mit eigenem Strand zahlen und verdienen wollen auch alle.

Unser Busfahrer verstand es durch das Befahren von Nebenstraßen und der Angabe vom jeweiligen Standort schon die Fahrt alleine interessant zu machen. Das Essen in Grömitz war dann spitze und auch die Kaffeetafel in Boltenhagen war gut und reichlich. Es blieb Zeit für  Spaziergänge und  Einkauf und wer wollte, genoss einfach die frische Seeluft. Hier sind keine Klagen eingegangen. Der Organisator, der Busfahrer und der Unternehmer sind zufrieden. Mal sehen, was wir im nächsten Jahr (oder zwischendurch) unternehmen.

Für den Inhalt ist verantwortlich: Holger Jansen

GEMA

zeigt sich einsichtig und hat nach dem Einspruch unseres Vorsitzenden Kottek die Gebühren für die Adventsfeier zurückgezahlt. Vielen Dank!

Stadtteilfest

Im Rahmen der Kieler Woche wurde das gemeinsame Stadtteilfest Wik/Projensdorf in diesem Jahr in Projensdorf gefeiert. Organisiert wurde dieses Fest von unserem Ortsbeirat und der hat auch die SGT um Mitarbeit gebeten. Da die Fa. Jöns mit Sfdn. Galie` einige Körbe Erdbeeren stiften wollte, kam Sfdn. Schrader auf die Idee, hiervon eine Kuchen backen zu lassen. Sie sprach einige Siedlerfrauen an und schnell kamen 10 Kuchen/Torten zusammen, welche dann im Günter-Lütgens-Haus im Rahmen einer Kaffeetafel günstig verkauft wurden. Es kamen rund 200 Euro zusammen, die wieder für einen guten Zweck Verwendung finden. Da auch die Sfde. Dekena, Jürgensen, Zacharias, Böttcher, Kurth und Kottek an den Spielen und Aktivitäten mitarbeiteten, wurde die Beteiligung der SGT ausdrücklich gelobt. Der kalte Dauerregen verhinderte allerdings ein rundum harmonisches Stadtteilfest.
Spielplatz

Wie bereits berichtet, hat die SGT eine Patenschaft für den Spielplatz an der Blockhütte übernommen. Außerdem haben wir uns bereit erklärt, einen Teil der neuen Spielgeräte selbst zu bezahlen. Diese Eigeninitiative gefiel der Stadt Kiel so gut, dass sie die symbolische Übergabe des Schecks gerne öffentlich würdigen möchte. Die SGT wird daher am 

27. August 2004, 14.00 Uhr, den Spielplatz mit einer kleinen Feier neu einweihen und lädt daher alle Nachbarn und Freunde mit ihren Kindern zu dieser kleinen Feier ein. Ein Rahmenprogramm haben wir bis dahin auch fertig.

Hinweis

Der Kreisverband des DSB startet am 28. August 2004 ab 10.00 Uhr im Rahmen des Jugendtreffens eine Fahrt mit der Museumseisenbahn von Kiel nach Schönberg. Zurück geht es mit einem Dampfer. Ankunft ca. 18.45 Uhr Kiel Hbf. Für Kinder und Jugendliche bis 16 Jahren ist dies Veranstaltung kostenlos, Erwachsene bezahlen 12,--€.

Es ist nicht zu fassen!

Immer wieder werden Rasenschnitt, Heckenschnitt und sogar Baumabschnitte haufenweise an den Waldrändern abgelagert. Es sieht überhaupt nicht schön aus und ist eigentlich verboten. Als Kleingärtner und Siedler haben wir doch unsere Kompostanlagen und diese sollten wir auch benutzen.

Straßenfest

Wenn alles klappt, ist das Straßenfest Am Tannenberg für den 07.08.2004 geplant.

Glückwünsche

Wir wünschen allen Siedlern und deren Angehörigen, die im Monat Juli Geburtstag haben, alles Gute und gratulieren recht herzlich. Ein besonderer Gruß geht an unsere Senioren 
Heinrich Gänßler, Elisabeth Faust, Anneliese Zacharias, Johann Rülle, Eleonore Witthöft 
und Rüdiger Behnke.
Wir wünschen allen Gesundheit, Glück und Lebensfreude für das nächste Lebensjahr.

Spruch

Pötschke sagt: Gute Gärten entstehen aus viel Liebe, Geduld und Arbeit.

Der Vorstand
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